
NKHR           04.06.2008 
Projektleitung 
 
 
 
Änderungsliste zur Beschlussvorlage 01937/2008 „Produktplan und 
Produktbeschreibungen der Landeshauptstadt Schwerin“ zur 
Beschlussfassung in der Sitzung des Hauptausschusses am 
05.06.2008 und in der Sitzung der Stadtvertretung am 09.06.2008 
 
 
Die von der Verwaltung mitgetragenen Änderungsanträge des Ausschusses für Kultur, Sport, 
Schule vom 14.05.2008, des Ausschusses für Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Liegenschaften vom 22.05.2008 sowie des Jugendhilfeausschusses vom 28.05.2008 
(Änderungsanträge der SPD-Fraktion und der Fraktion DIE LINKE) wurden in die 
Produktbeschreibungen eingearbeitet. 
 
Die Anlage enthält für die nachfolgend genannten Produkte die überarbeiteten 
Produktbeschreibungen: 
 
21101  Grundschulen (einschl. besonderer Förderklassen) 
21501  Regionale Schulen 
21701  Gymnasien 
21801  Gesamtschule 
22101  Förderschulen 
23101  Berufliche Schulen 
24301  Sonstige schulische Aufgaben 
26301  Konservatorium „Johann Wilhelm Hertel“ 
34101  Unterhaltsvorschussleistungen 
36101  Förderung in Tageseinrichtungen 
36102  Förderung in Tagespflege 
36201  Kinder- und Jugendarbeit 
36202  Präventionsarbeit 
36301  Jugendsozialarbeit 
36302  Förderung der Erziehung in der Familie 
36303  Hilfe zur Erziehung 
36305  Hilfe für junge Volljährige, vorläufige Maßnahmen zum Schutz von Kindern und  

Jugendlichen 
36306  Pflegeerlaubnis, Betriebserlaubnis 
36311  Sonstige Maßnahmen 
42101  Allgemeine Sportförderung und Sportangelegenheiten 
57101  Kommunale Wirtschaftsförderung 
57501  Tourismusförderung 
 
 
Anlage: Überarbeitete Produktbeschreibungen  

(Zu den Ursprungsentwürfen siehe BV 01937/2008 „Produktplan und 
Produktbeschreibungen der Landeshauptstadt Schwerin“.) 

 
 
Ansprechpartner: 
NKHR-Projektleitung 
Andreas Ruhl 
Aruhl@schwerin.de
NKHR-Teilprojekt Produktbildung 
Kerstin Hoch 
khoch@schwerin.de
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Stand: 04.06.2008 (Änderungen sind rot und fett/kursiv markiert.)

Ausgaben Schullastenausgleich

Kosten je Schule

Produkt: 21101 Grundschulen (einschl. besonderer Förderklassen)
Hauptproduktbereich: 2 Schule und Kultur
Produktbereich: 21 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe: 211 Grundschulen
Produktverantwortung: 49.2 - Schulverwaltung, Kindertagesförderung, Unterhalt, Holger Buck
Beschreibung des Produktes: Bereitstellung und Unterhaltung der entsprechenden Anzahl von Schülerplätzen. Dazu gehören Gebäude und Grundstücke, 

bauliche/technische Anlagen, technisches Personal, Ausstattung, Lehr- und Lernmittel etc.
Auftragsgrundlage: Schulgesetz und Ausführungsbestimmungen
Art der Aufgabe: pflichtig
Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche
Ziele:
- Sicherstellung und Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten attraktiven Infrastruktur für Grundschulen unter optimaler Nutzung der vorhandenen finanziellen Ressourcen
- Mitwirkung an der Entwicklung von Schulprofilen und Schulprogrammen
Leistungen:
2110101 Grundschule „Heinrich Heine„
2110102 Grundschule „Frieden“ 
2110103 Grundschule „Fritz Reuter“
2110104 Grundschule  Lankow
2110105 Grundschule „John Brinckman“
2110106 Grundschule „Nils Holgersson“
2110107 Grundschule „Am Mueßer Berg“
2110108 Grundschule „Astrid Lindgren“
2110109 Schulkostenbeiträge an kommunale Träger
Finanzen in €:

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr
Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-

folgejahr
zweites Haushalts-

folgejahr
drittes Haushalts-

folgejahr
Anzahl Schüler (gesamt und je Schule)

In den Auszahlungen sind die ordentlichen und außerordentlichen Auszahlungen sowie Auszahlungen aus interner Leistungsverrechnung enthalten.
In den Einzahlungen sind die ordentlichen und außerordentlichen Einzahlungen sowie Einzahlungen aus interner Leistungsverrechnung enthalten.

Kosten des Produkts

Durchschnittl. Klassenstärke je Schule

Kosten je Schüler
Einnahmen Schullastenausgleich
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Kosten je Schüler
Kosten je Schule

Kosten des Produkts

Durchschnittl. Klassenstärke je Schule
Anzahl Schüler (gesamt und je Schule)

Grund-/Kennzahlen:
Bezeichnung Haushaltsvor-

vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr

Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo

2150101 Regionale Schule mit Grundschule „Astrid Lindgren“
2150102 Regionale Schule „Erich Weinert“ 
2150103 Regionale Schule „Werner v. Siemens“
2150104 Schulkostenbeiträge an kommunale Träger
Finanzen in €:

Ziele:
- Sicherstellung und Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten attraktiven Infrastruktur für Regionale Schulen unter optimaler Nutzung der vorhandenen finanziellen Ressourcen
- Mitwirkung an der Entwicklung von Schulprofilen und Schulprogrammen

Leistungen:

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche

Auftragsgrundlage: Schulgesetz und Ausführungsbestimmungen
Art der Aufgabe: pflichtig

Produktverantwortung: 49.2 - Schulverwaltung, Kindertagesförderung, Unterhalt, Holger Buck
Beschreibung des Produktes: Bereitstellung und Unterhaltung der entsprechenden Anzahl von Schülerplätzen. Dazu gehören Gebäude und Grundstücke, 

bauliche/technische Anlagen, technisches Personal, Ausstattung, Lehr- und Lernmittel etc.

Produktbereich: 21 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe: 215 Regionale Schulen

Produkt: 21501 Regionale Schulen
Hauptproduktbereich: 2 Schule und Kultur

Einnahmen Schullastenausgleich
Ausgaben Schullastenausgleich
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Kosten je Schüler
Kosten je Schule

Kosten des Produkts

Durchschnittl. Klassenstärke je Schule
Anzahl Schüler (gesamt und je Schule)

Grund-/Kennzahlen:
Bezeichnung Haushaltsvor-

vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr

Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo

2170101 Gymnasium Fridericianum
2170102 Goethe-Gymnasium - Musikgymnasium -
2170103 Sportgymnasium
2170104 Schulkostenbeiträge an kommunale Träger
Finanzen in €:

Ziele:
- Sicherstellung und Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten attraktiven Infrastruktur für Gymnasien unter optimaler Nutzung der vorhandenen finanziellen Ressourcen
- Mitwirkung an der Entwicklung von Schulprofilen und Schulprogrammen
- Unterstützung besonderer Angebote (z.B. Sport, Musik, Hochbegabtenförderung)
Leistungen:

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, junge Volljährige

Auftragsgrundlage: Schulgesetz und Ausführungsbestimmungen
Art der Aufgabe: pflichtig

Produktverantwortung: 49.2 - Schulverwaltung, Kindertagesförderung, Unterhalt, Holger Buck
Beschreibung des Produktes: Bereitstellung und Unterhaltung der entsprechenden Anzahl von Schülerplätzen. Dazu gehören Gebäude und Grundstücke, 

bauliche/technische Anlagen, technisches Personal, Ausstattung, Lehr- und Lernmittel etc.

Produktbereich: 21 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe: 217 Gymnasien, Abendgymnasien

Produkt: 21701 Gymnasien
Hauptproduktbereich: 2 Schule und Kultur

Einnahmen Schullastenausgleich
Ausgaben Schullastenausgleich
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Kosten je Schüler

Kosten des Produkts

Durchschnittliche Klassenstärke
Anzahl der Schüler 

Grund-/Kennzahlen:
Bezeichnung Haushaltsvor-

vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr

Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo

2180101 Integrierte Gesamtschule „Bertolt Brecht“
2180102 Schulkostenbeiträge an kommunale Träger
Finanzen in €:

Ziele:
- Sicherstellung und Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten attraktiven Infrastruktur für die Gesamtschule unter optimaler Nutzung der vorhandenen finanziellen Ressourcen
- Mitwirkung an der Entwicklung von Schulprofilen und Schulprogrammen

Leistungen:

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, junge Volljährige

Auftragsgrundlage: Schulgesetz und Ausführungsbestimmungen
Art der Aufgabe: pflichtig

Produktverantwortung: 49.2 - Schulverwaltung, Kindertagesförderung, Unterhalt, Holger Buck
Beschreibung des Produktes: Bereitstellung und Unterhaltung der entsprechenden Anzahl von Schülerplätzen. Dazu gehören Gebäude und Grundstücke, 

bauliche/technische Anlagen, technisches Personal, Ausstattung, Lehr- und Lernmittel etc.

Produktbereich: 21 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe: 218 Gesamtschulen

Produkt: 21801 Gesamtschule
Hauptproduktbereich: 2 Schule und Kultur

Einnahmen Schullastenausgleich
Ausgaben Schullastenausgleich
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Kosten je Schüler
Kosten je Schule

Kosten des Produkts

Durchschnittl. Klassenstärke je Schule
Anzahl Schüler (gesamt und je Schule)

Grund-/Kennzahlen:
Bezeichnung Haushaltsvor-

vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr

Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo

2210101 Allgemeine Förderschule - Sonderpädagogisches Förderzentrum am Fernsehturm
2210102 Allgemeine Förderschule - Comeniusschule
2210103 Schule für Körperbehinderte - Mecklenburgisches Förderzentrum  für Körperbehinderte Schwerin 
2210104 Sprachheilschule - Sprachheilpädagogisches Förderzentrum
2210105 Schule zur individuellen Lebensbewältigung - Albert-Schweitzer-Schule, Klinikschulteil
2210106 Schulkostenbeiträge an kommunale Träger
Finanzen in €:

Ziele:
- Sicherstellung und Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten attraktiven Infrastruktur für die Förderschulen unter optimaler Nutzung der vorhandenen finanziellen Ressourcen

Leistungen:

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche

Auftragsgrundlage: Schulgesetz und Ausführungsbestimmungen
Art der Aufgabe: pflichtig

Produktverantwortung: 49.2 - Schulverwaltung, Kindertagesförderung, Unterhalt, Holger Buck
Beschreibung des Produktes: Bereitstellung und Unterhaltung der entsprechenden Anzahl von Schülerplätzen. Dazu gehören Gebäude und Grundstücke, 

bauliche/technische Anlagen, technisches Personal, Ausstattung, Lehr- und Lernmittel etc.

Produktbereich: 22 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe: 221 Sonderschulen/ Förderschulen

Produkt: 22101 Förderschulen
Hauptproduktbereich: 2 Schule und Kultur

Einnahmen Schullastenausgleich
Ausgaben Schullastenausgleich
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Kosten je Schüler
Kosten je Schule

Kosten des Produkts

Durchschnittl. Klassenstärke je Schule
Anzahl Schüler (gesamt und je Schule)

Grund-/Kennzahlen:
Bezeichnung Haushaltsvor-

vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr

Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo

2310101 Berufsschulförderzentrum Schwerin/Westmecklenburg
2310102 Berufliche Schule Wirtschaft und Verwaltung
2310103 Berufliche Schule Gesundheit
2310104 Berufliche Schule Gewerbe, Gartenbau und Sozialwesen
2310105 Berufliche Schule Technik
2310106 Schulkostenbeiträge an kommunale Träger
Finanzen in €:

Ziele:
- Sicherstellung und Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten attraktiven Infrastruktur für ein Regionales Berufliches Bildungszentrum unter optimaler Nutzung der vorhandenen 
finanziellen Ressourcen
Leistungen:

Produktart: extern
Zielgruppe: Jugendliche, junge Volljährige, Private Unternehmen, Kommunale Unternehmen

Auftragsgrundlage: Schulgesetz und Ausführungsbestimmungen
Art der Aufgabe: pflichtig

Produktverantwortung: 49.2 - Schulverwaltung, Kindertagesförderung, Unterhalt, Holger Buck
Beschreibung des Produktes: Bereitstellung und Unterhaltung der entsprechenden Anzahl von Unterrichtsplätzen. Dazu gehören Gebäude und Grundstücke, 

bauliche/technische Anlagen, technisches Personal, Ausstattung, Lehr- und Lernmittel etc.

Produktbereich: 23 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe: 231 Berufliche Schulen 

Produkt: 23101 Berufliche Schulen
Hauptproduktbereich: 2 Schule und Kultur

Ausgaben Schullastenausgleich
Einnahmen Schullastenausgleich
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Kosten des Produkts
Kosten je Schüler

Kosten DV- und Medientechnik

Einnahmen durch Vermietung von 
Schulräumen

Grund-/Kennzahlen:
Bezeichnung Haushaltsvor-

vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr

Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo

2430101 Schulrechtliche Dienstleistungen (Schuleinzugsbereiche, Einschulungen, Umschulungen)
2430102 Wartung und Betreuung von DV- u. Medientechnik
2430103 Gebäudebelegung, Raumkonzepte, Drittnutzungen, Sicherheitsdienste
2430104 Arbeitsschutz, Arbeitssicherheit, Unfallverhütung, Versicherungsangelegenheiten
2430105 Modellversuche, Schulversuche, Schulprogramme (z.B. "Produktives Lernen")
2430106 Zooschule, Schul- und Umweltgärten
2430107 Schulentwicklungsplanung, Schulstatistik, Schulbauplanung
Finanzen in €:

Ziele:
- Sicherstellung und Weiterentwicklung einer leistungsfähigen und attraktiven schulischen Infrastruktur unter optimaler Nutzung der vorhandenen finanziellen Ressourcen 
- Vorhalten eines wohnortnahen und vollständigen Bildungsangebotes
- Zeitnahe Entscheidungen bei Bedarfsveränderungen
- Senkung der laufenden Kosten
Leistungen:

Produktart: extern
intern

2430101, 2430102, 2430103, 2430104, 2430105, 2430106
2430107

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, Erziehungsberechtigte, Vereine und Verbände, Behörden, Politische Gremien, andere Kommunen

Auftragsgrundlage: - Schulgesetz und Ausführungsbestimmungen
- Arbeitsschutz- und Arbeitssicherheitsgesetze
- Normen für DV-Technik und –anwendungen (siehe oben)

Art der Aufgabe: pflichtig

Produktverantwortung: 49.2 - Schulverwaltung, Kindertagesförderung, Unterhalt, Holger Buck
Beschreibung des Produktes: Wahrnehmung von schulformübergreifenden allgemeinen Schulverwaltungsaufgaben

Erhebung aller Grunddaten zur Schüler-, Klassen- und Schulstruktur; Schaffung von Planungsgrundlagen für die Investitionsplanung, die 
Auslastung der Schulgebäude und die Schulnetzgestaltung; Gestaltung der Schulnetze und Schulstrukturen

Produktbereich: 24 Schulträgeraufgaben
Produktgruppe: 243 Sonstige schulische Aufgaben

Produkt: 24301 Sonstige schulische Aufgaben
Hauptproduktbereich: 2 Schule und Kultur
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Einnahmen durch Unterrichtsgebühren
Kosten je Schüler

Kostendeckungsgrad

Anzahl der Projekte
Kosten des Produkts

Anzahl der Musikveranstaltungen

Anzahl der Schüler
Anzahl der Unterrichtstunden

Zuschuss je Schüler
Höhe des kommunalen Zuschusses

Grund-/Kennzahlen:
Bezeichnung Haushaltsvor-

vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr

Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo

2630101 Schulmanagement (Beratung, Information, Verwaltung, Öffentlichkeitsarbeit)
2630102 Instrumental-, Vokal- und Elementarunterricht
2630103 Musikveranstaltungen (einschließlich Wettbewerb "Jugend musiziert")
2630104 Musikinstrumente
Finanzen in €:

Ziele:
- Vermittlung von qualifiziertem Musikunterricht, der zugänglich für alle Bevölkerungsschichten ist
- Vorbereitung auf ein Musikstudium
Leistungen:

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, Bürger

Auftragsgrundlage: - Beschlüsse der Stadtvertretung
- Gebührensatzung und Schulordnung

Art der Aufgabe: freiwillig

Produktverantwortung: 41.5 - Konservatorium, Volker Ahmels
Beschreibung des Produktes: Unterricht in Bereichen der elementaren Grundfächer, der instrumentalen und vokalen Hauptfächer; Ensemble und Ergänzungsfächer; 

Vorbereitung und Durchführung von Konzertreihen und Vortragsreihen, Veranstaltungen zur "Verfemten Musik" und Durchführung 
von Schulprojekten und Exkursionen mit Schülerbegegnungen ; besondere Dienstleistungen (Instrumentenverleih u.a.)

Produktbereich: 26 Theater, Musikpflege, Musikschulen
Produktgruppe: 263 Musikschulen

Produkt: 26301 Konservatorium „Johann Wilhelm Hertel“
Hauptproduktbereich: 2 Schule und Kultur
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Anzahl der Hilfeempfänger

Veränderung gegenüber dem Vorjahr

Zielgruppe: Kinder 

- Sicherung der materiellen Lebensgrundlage für Kinder bei ihren alleinerziehenden Elternteilen
- Inanspruchnahme der Unterhaltsverpflichteten mit den zur Verfügung stehenden Instrumenten
- Erhöhung der Anzahl der Herangezogenen  und des entsprechenden Volumens

3410101 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz

Grund-/Kennzahlen:

Einnahmen durch die Heranziehung 
Unterhaltspflichtiger
Kosten des Produkts

Anzahl der Herangezogenen
Umfang der Hilfeleistungen je Hilfeempfänger

pflichtig
Produktart: extern

Umfang der Hilfeleistungen

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-

folgejahr
zweites Haushalts-

folgejahr
drittes Haushalts-

folgejahr

Haushaltsjahr

Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo

Ziele:

Leistungen:

Finanzen in €:

Produktgruppe:
Produktverantwortung: 49.2 - Schulverwaltung, Kindertagesförderung, Unterhalt, Holger Buck

341 Unterhaltsvorschussleistungen

Beschreibung des Produktes: Leistungen für Unterhaltsberechtigte bis zum vollendeten 12. Lebensjahr sofern der Unterhaltsverpflichtete den Unterhalt nicht leistet und der 
andere Elternteil ledig, geschieden, verwitwet oder dauernd getrennt lebt.

Auftragsgrundlage:

Produkt: 34101 Unterhaltsvorschussleistungen
Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
Produktbereich:

Unterhaltsvorschussgesetz (UVG)
Art der Aufgabe:

34 Soziale Hilfen
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Kosten des Produkts
Höhe des städtischen Anteils
Höhe der Landeszuweisungen

Höhe der übernommenen Elternbeiträge
Anzahl der Bewilligungen
Anzahl der Ablehnungen

Anzahl der Anträge auf Übernahme von 
Elternbeiträgen

erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Anzahl der Betreuungsanträge

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr
Haushaltsvorjahr

Finanzen in €:
Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Ziele:
- Sicherstellung der Kindertagesförderung (Förderung der Erwerbstätigkeit von Eltern)
- Gewährleistung einer bedarfsgerechten Förderung und Betreuung 
- Sicherung der Qualität der Förderung und Betreuung in Tageseinrichtungen
Leistungen:
3610101 Konzeptberatung, Fachaufsicht, Beratung zu Umfang und Leistung der Kita-Angebote
3610102 Bedarfsfeststellung Kita-Förderung
3610103 Beteiligung am Betriebserlaubnisverfahren
3610104 Verhandlungen Leistungsentgelte, Platzkostenverhandlungen
3610105 Zuschüsse, Landeszuweisungen
3610106 Staffelung, Ermäßigung der Betreuungs- und Verpflegungskosten

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Erziehungsberechtigte 

Auftragsgrundlage: - Sozialgesetzbuch Achtes Buch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII)
- Kindertagesförderungsgesetz (KiföG M-V) und Ausführungsbestimmungen

Art der Aufgabe: pflichtig

Produktverantwortung: 49.2 - Schulverwaltung, Kindertagesförderung, Unterhalt, Holger Buck
Beschreibung des Produktes: Sicherung der frühkindlichen Bildung, Erziehung und Betreuung in Kindertagesstätten (für die Betreuungsformen Kinderkrippe, 

Kindergarten, Hort)

Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe: 361 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege

Produkt: 36101 Förderung in Tageseinrichtungen
Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
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Kosten des Produkts
Höhe des städtischen Anteils
Höhe der Landeszuweisungen

Höhe der übernommenen Elternbeiträge
Anzahl der Bewilligungen
Anzahl der Ablehnungen

Anzahl der Anträge auf Übernahme von 
Elternbeiträgen

Anzahl der Tagespflegepersonen

erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Anzahl der Betreuungsanträge

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr
Haushaltsvorjahr

Leistungen:
3610201 Beratung der Tagespflegepersonen, Fachaufsicht
3610202 Erteilung der Pflegeerlaubnis
3610203 Zuschüsse, Landeszuweisungen
3610204 Verhandlungen Leistungsentgelte
3610205 Staffelung, Ermäßigung der Betreuungs- und Verpflegungskosten
Finanzen in €:

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Zielgruppe: Kinder und Erziehungsberechtigte 
Ziele:
- Sicherstellung der Betreuung in Kindertagespflege
- Gewährleistung einer bedarfsgerechten Förderung
- Sicherung der Qualität der Förderung und Betreuung in der Kindertagespflege
- Ausweitung der Tagespflege als Alternative zur Kita

Produktart: extern

Auftragsgrundlage: - Sozialgesetzbuch Achtes Buch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII)
- Kindertagesförderungsgesetz (KiföG M-V) und Ausführungsbestimmungen

Art der Aufgabe: pflichtig

Produktverantwortung: 49.2 - Schulverwaltung, Kindertagesförderung, Unterhalt, Holger Buck
Beschreibung des Produktes: Sicherung eines gleichrangigen, individuellen Angebotes zur Förderung der Entwicklung von Kindern durch Tagespflegepersonen

Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe: 361 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Tagespflege

Produkt: 36102 Förderung in Tagespflege
Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
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Anteil der Kosten der Jugendarbeit am 
Gesamtetat der Jugendhilfe

Kosten des Produkts je Kind/ Jugendl.
Kosten des Produkts

Anzahl der Kinder und Jugendlichen 
(10-26 Jahre)

Anzahl der durch die Stadt geförderten 
Stellen bei freien Trägern

Nutzungsstunden sonstige Jugendarbeit

Nutzungsstunden Jugendverbandsarbeit 
(Nutzungsstunden der Einrichtung/des 
Verbandes)

Teilnahmetage Mitarbeiterfortbildung
Teilnahmetage Internationale Jugendbildung
Teilnahmetage Kinder- und Jugenderholung

erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Teilnahmetage Außerschulische 
Jugendbildung

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr
Haushaltsvorjahr

Finanzen in €:
Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Ziele:
- Vermittlung von persönlicher, sozialer und kultureller Kompetenz bei Kindern und Jugendlichen
- Entwicklung und Förderund eines positiven Lebensgefühls
- Beitrag zur geschlechterspezifischen Identität
- Entwicklung und Förderung von Eigenverantwortung und gesellschaftlicher Mitverantwortung
- Gewährleistung verlässlicher und gestaltbarer Orte und Räume im Sozialraum
- Förderung sozialer Netzwerke
- Einmischung im Interesse von und unter Beteiligung der Kinder und Jugendlichen
Leistungen:
3620101 Außerschulische Jugendbildung
3620102 Kinder- und Jugenderholung
3620103 Internationale Jugendarbeit
3620104 Mitarbeiterfortbildung
3620105 Jugendverbandsarbeit
3620106 Sonstige Jugendarbeit

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, Vereine und Verbände

Art der Aufgabe: pflichtig
Auftragsgrundlage: - Sozialgesetzbuch Achtes Buch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII §§ 11 ff)

Produktverantwortung: 49.1 - Verwaltung, Jugend- und Sportförderung, Martina Joachim
Beschreibung des Produktes: Förderung der individuellen und sozialen Entwicklung junger Menschen durch die Bereitstellung vielfältiger Angebote

Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe: 362 Jugendarbeit

Produkt: 36201 Kinder- und Jugendarbeit
Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
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Kosten des Produkts

Höhe der Förderung im Sozialraum je 
Einwohner

erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Höhe der Förderung je Sozialraum

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr
Haushaltsvorjahr

Finanzen in €:
Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Ziele:
- Förderung des Zusammengehörigkeitsbedürfnisses
- Entwicklung eines Wir-Gefühls für den Stadtteil/Sozialraum
- Demokratisierung bzw. stärkere Teilhabe der Bürger
Leistungen:
3620201 Geschäftsführung des Kommunalen Präventionsrates
3620202 Koordination der Stadtteilarbeit 

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, Bürger, Vereine und Verbände

Auftragsgrundlage: Beschluss der Stadtvertretung zur Stadtteilarbeit
Art der Aufgabe: freiwillig

Produktverantwortung: 49.1 - Verwaltung, Jugend- und Sportförderung, Heike Seifert
Beschreibung des Produktes: Ideelle, materielle und finanzielle Förderung von Präventionsarbeit in den Sozialräumen  und Koordination dieser Arbeit

Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe: 362 Jugendarbeit 

Produkt: 36202 Präventionsarbeit
Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
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Kosten des Produkts
Kosten der Jugendsozialarbeit je Fall

Anteil der erfolgreichen Teilnehmer an 
Maßnahmen der JBH

Kosten für JBH

erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Anteil der Kosten für Jugendsozialarbeit an 
den Gesamtkosten der Jugendhilfe

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr
Haushaltsvorjahr

Finanzen in €:
Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Ziele:
- Förderung von jungen Menschen, die zum Ausgleich sozialer Benachteiligungen oder zur Überwindung individueller Beeinträchtigungen in erhöhtem Maße auf Unterstützung 
nach § 13 SGB VIII angewiesen sind. 
- Anbieten von lebensweltbezogenen und lebenslagenorientierten sozialpädagogischen Hilfen, die die schulische und berufliche Ausbildung, Eingliederung in die Arbeitswelt und 
die soziale Integration fördern
- Befähigung zur selbständigen Lebensführung
Leistungen:
3630101 Jugendsozialarbeit einschl. Schulsozialarbeit (Sozialpädagogisch begleitete Arbeits- und Ausbildungsprojekte, Einzelfallbegleitung, Sozialpädagogisch begleitende 
Wohnformen, Mobile aufsuchende Arbeit, Jugendberufshilfe - JBH)
3630102 Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, junge Volljährige

Auftragsgrundlage: - Sozialgesetzbuch Achtes Buch - Kinder- und Jugendhilfe (§ 13 ff SGB VIII)
Art der Aufgabe: pflichtig

Produktverantwortung: 49.1 - Verwaltung, Jugend- und Sportförderung, 49.3 - Sozialpädagogischer Dienst, wirtschaftliche Jugendhilfe, Heike Seifert 
Beschreibung des Produktes: Sozialpädagogische Hilfen, die auf die Handlungsfelder Jugend und Schule, Jugend und Ausbildung, Jugend und Arbeit, Jugend und Wohnen 

sowie Jugend und gesellschaftliche Eingliederung zielen

Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe: 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Produkt: 36301 Jugendsozialarbeit
Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
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Kosten des Produkts
Anzahl der Hilfeempfänger je Leistung
durchschnittliche Kosten je Fall

Kosten für die Betreuung und Versorgung 
des Kindes in Notsituationen

durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten für gemeinsame Wohnformen
durchschnittliche Kosten je Fall

erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Kosten für die Beratung und Unterstützung 
bei der Personensorge

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr
Haushaltsvorjahr

Leistungen:
3630201 Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie
3630202 Beratung in Fragen der Partnerschaft, Trennung und Scheidung; Beratung und Unterstützung bei der Ausübung der Personensorge und des Umgangsrechts
3630203 Gemeinsame Wohnformen für Mütter / Väter und Kinder
3630204 Betreuung und Versorgung des Kindes in Notsituationen
3630205 Unterstützung bei notwendiger Unterbringung zur Erfüllung der Schulpflicht
Finanzen in €:

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, Erziehungsberechtigte
Ziele:
- Bessere Wahrnehmung der Erziehungsverantwortung, Stärkung der Erziehungskompetenz der Erziehungsberechtigten
- Schaffung von Bedingungen einer für das Wohl des Kindes oder des Jugendlichen förderlichen Wahrnehmung der Elternverantwortung im Falle der Trennung oder Scheidung
- Unterstützung bei der Bewältigung von Konflikt- und Krisensituationen in der Familie durch vorbeugende Angebote
- Optimale Entwicklung von Kindern und Jugendlichen unter Berücksichtigung ihrer individuellen Bedingungen

Art der Aufgabe: pflichtig
Produktart: extern

Beschreibung des Produktes: Die Förderung der Erziehung in der Familie umfasst Maßnahmen, die dazu beitragen, dass Erziehungsberechtigte ihre 
Erziehungsverantwortung besser wahrnehmen und Konflikte in der Familie bewältigen können.

Auftragsgrundlage: - Sozialgesetzbuch Achtes Buch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII §§16 bis 20)

Produktgruppe: 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
Produktverantwortung: 49.3 - Sozialpädagogischer Dienst, wirtschaftliche Jugendhilfe, Karen Müller

Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Produkt: 36302 Förderung der Erziehung in der Familie
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Kosten des Produkts
Anzahl der Hilfeempfänger je Leistung
durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten Intensive sozialpäd. Einzelbetr.
durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten Heimerziehung, betr. Wohnform
durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten Vollzeitpflege
durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten Erziehung in der Tagesgruppe
durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten Erziehungsbeistand/ 
durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten Sozialpädagische Familienhilfe
durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten Soziale Gruppenarbeit
durchschnittliche Kosten je Fall

erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Kosten  Erziehungsberatung (Zuschuss)

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr
Haushaltsvorjahr

Leistungen:
3630301 Andere Hilfen zur Erziehung
3630302 Erziehungsberatung
3630303 Soziale Gruppenarbeit
3630304 Erziehungsbeistand / Betreuungshelfer
3630305 Sozialpädagogische Familienhilfe
3630306 Erziehung in der Tagesgruppe
3630307 Vollzeitpflege / Beratung für Pflegeeltern und Herkunftsfamilien
3630308 Heimerziehung / betreute Wohnform
3630309 Intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung
Finanzen in €:

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, Erziehungsberechtigte
Ziele:
- Klärung und Bewältigung individueller und familienbezogener Konflikte, Lösung von Erziehungsfragen
- Sicherung des Verbleibs in der Familie, Erhalt der Familie als Lebensort, Verhindern von Fremdplatzierung
- Darbietung einer zeitlich befristeten Erziehungshilfe oder einer auf Dauer angelegten Lebensform, Schaffung und Ausbau geeigneter Formen der Familienpflege.
- Darbietung einer auf längere Zeit angelegten Lebensform in einer Einrichtung der Jugendhilfe
- Soziale Integration, eigenverantwortliche Lebensführung für Jugendliche 

Art der Aufgabe: pflichtig
Produktart: extern

Beschreibung des Produktes: Maßnahmen der Hilfe zur Erziehung, wenn eine dem Wohl des Kindes oder des Jugendlichen entsprechende Erziehung nicht gewährleistet ist 
und die Hilfe für seine Entwicklung geeignet und notwendig ist.

Auftragsgrundlage: - Sozialgesetzbuch Achtes Buch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII §§ 27- 35)

Produktgruppe: 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
Produktverantwortung: 49.3 - Sozialpädagogischer Dienst, wirtschaftliche Jugendhilfe, Karen Müller

Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Produkt: 36303 Hilfe zur Erziehung
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Kosten des Produkts
durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten für Kinder- und Jugendnotdienst
durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten für ambulante Hilfen
durchschnittliche Kosten je Fall
Kosten für stationäre Hilfen
Fallzahlen Kinder- und Jugendnotdienst

Grund-/Kennzahlen:

Anzahl Hilfeempfänger ambulante Hilfen
Anzahl Hilfeempfänger stationäre Hilfen

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-

folgejahr
zweites Haushalts-

folgejahr
drittes Haushalts-

folgejahr

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr
Haushaltsvorjahr

Finanzen in €:
Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Ziele:
- Persönlichkeitsentwicklung der Kinder und Jugendlichen, eigenverantwortliche Lebensführung, Verselbstständigung
- Abwendung einer dringenden Gefahr für das Wohl des Kindes, vorläufige Unterbringung in einer geeigneten Einrichtung
- Sicherstellung des Unterhalts und der Krankenhilfe
Leistungen:
3630501 Stationäre Hilfen für junge Volljährige (Betreuungshelfer)
3630502 Ambulante Hilfen für junge Volljährige
3630503 Inobhutnahme von Kindern und Jugendlichen, Herausnahme des Kindes oder Jugendlichen ohne Zustimmung der Personensorgeberechtigten

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, junge Volljährige

- Sozialgesetzbuch Achtes Buch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII §§ 39, 41, 42, 43)
Art der Aufgabe: pflichtig

Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktgruppe: 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktverantwortung:

Produkt: 36305 Hilfe für junge Volljährige, vorläufige Maßnahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen 

49.3 - Sozialpädagogischer Dienst, wirtschaftliche Jugendhilfe, Karen Müller
Beschreibung des Produktes: Hilfeleistungen zur Persönlichkeitsentwicklung von jungen Volljährigen sowie Maßnahmen zur Unterbringung von Kindern und Jugendlichen 

außerhalb der Familien
Auftragsgrundlage:
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Kosten des Produkts
Anzahl der Begehungen vor Ort

Anzahl der Entziehungen von Pflege- und 
Betriebserlaubnis

Anzahl der Einrichtungen

erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Anzahl der Pflegeerlaubnisse

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr
Haushaltsvorjahr

Leistungen:
3630601 Erteilung, Widerruf und Zurücknahme der Pflegeerlaubnis
3630602 Erlaubnis für den Betrieb von Einrichtungen und sonstigen betreuten Wohnformen (Heime, Tagesgruppen)
Finanzen in €:

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Zielgruppe: Bürger, Einrichtungen der Jugendhilfe
Ziele:
- Schutz von Kindern und Jugendlichen durch regelmäßige Prüfung der Pflegeeltern und Einrichtungen
- Mitwirkung im Betriebserlaubnisverfahren für Einrichtungen der Jugendhilfe, regelmäßige Kontrolle durch Begehung
- Feststellung und Beratung zur Beseitigung von Mängel in den Einrichtungen zum Wohle der Kinder und Jugendlichen

Art der Aufgabe: pflichtig
Produktart: extern

Beschreibung des Produktes: Entscheidungen zu Pflegeerlaubnissen sowie Erlaubnissen über den Betrieb von Einrichtungen
Auftragsgrundlage: - Sozialgesetzbuch Achtes Buch - Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII §§ 44, 45, 46)

Produktgruppe: 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
Produktverantwortung: 49.3 - Sozialpädagogischer Dienst, wirtschaftliche Jugendhilfe, Karen Müller

Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Produkt: 36306 Pflegeerlaubnis, Betriebserlaubnis
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Grund-/Kennzahlen:

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr

Kosten des Produkts

Anzahl der mit den Projekten erreichten 
Jugendlichen

Anzahl der Projekte

durchschnittliche Kosten je 
personenbezogener Einzelmaßnahme

Anzahl personenbezogener 
Einzelmaßnahmen

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-

folgejahr
zweites Haushalts-

folgejahr
drittes Haushalts-

folgejahr

Finanzen in €:

Haushaltsjahr

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, Erziehungsberechtigte
Ziele:

Leistungen:
3631101 Sonstige Einzelfallmaßnahmen
3631102 Projekte präventiver Sozialarbeit

- Förderung der Entwicklung und Erziehung junger Menschen zu eigenverantwortlichen Persönlichkeiten
- Förderung der individuellen, sozialen Entwicklung junger Menschen
- Kinder und Jugendliche vor Gefahren schützen
- Schaffung positiver Lebensbedingungen für junge Menschen und Familien

Veränderung gegenüber dem Vorjahr

Auftragsgrundlage: - Sozialgesetzbuch Achtes Buch – Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) 
Art der Aufgabe:
Produktart:

pflichtig
extern

Beschreibung des Produktes: Sonstige Maßnahmen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Produktgruppe: 363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Produktverantwortung: 49.3 - Sozialpädagogischer Dienst, wirtschaftliche Jugendhilfe

Karen Müller

Produktbereich: 36 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Produkt: 36311 Sonstige Maßnahmen 
Hauptproduktbereich: 3 Soziales und Jugend
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Höhe der Förderung je 1.000 Einwohner
Höhe der Förderung

Anzahl organisierter Sportler je 1.000 
Einwohner

Anzahl der Mitglieder in Sportvereinen

erstes Haushalts-
folgejahr

zweites Haushalts-
folgejahr

drittes Haushalts-
folgejahr

Anzahl der Sportvereine

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr
Haushaltsjahr
Haushaltsvorjahr

Finanzen in €:
Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Ziele:
- Ideelle, materielle und finanzielle Förderung des organisierten und nicht organisierten Sports
- Förderung der Leistungsfähigkeit der Sportvereine
Leistungen:
4210101 Allgemeine Sportförderung (Schulsport, Vereinssport, Freizeitsport, Seniorensport, Leistungssport)
4210102 Sportentwicklungskonzeption, Sportförderrichtlinie, Sportstättenbedarfsplanung
4210103 Sportveranstaltungen
4210104 Sportlerehrung
4210105 Förderung des Baus, der Sanierung und der Bewirtschaftung  von vereinseigenen Sportanlagen

Produktart: extern
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, Bürger, Vereine und Verbände

Auftragsgrundlage: Sportförderrichtlinie (Beschluss STV vom 11.06.1993)
Art der Aufgabe: freiwillig

421 Förderung des Sports
Produktverantwortung: 49.1 - Verwaltung, Jugend- und Sportförderung

Martina Joachim
Beschreibung des Produktes: Ideelle, materielle und finanzielle Förderung des Schulsports, Breitensports und des Leistungssports

Hauptproduktbereich: 4 Gesundheit und Sport
Produkt: 42101 Allgemeine Sportförderung und Sportangelegenheiten

Produktbereich: 42 Sportförderung
Produktgruppe:

Kosten des Produkts
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Auftragsgrundlage: Beschluss der Stadtvertretung
Beschreibung des Produktes: Verbesserung der Standortfaktoren, Standortmarketing, Investorenbetreuung, Projektsteuerung, Vernetzung der Wirtschaft

Produktverantwortung: I.1 – Stabsstelle für Kommunale Wirtschaftsförderung, Tourismus und Beteiligungsverwaltung
Bernd Nottebaum

Produktgruppe: 571 Wirtschaftsförderung
Produktbereich: 57 Wirtschaft und Tourismus
Hauptproduktbereich: 5 Gestaltung Umwelt
Produkt: 57101 Kommunale Wirtschaftsförderung

Art der Aufgabe: freiwillig
Produktart: extern
Zielgruppe: Vereine und Verbände, Private Unternehmen, Kommunale Unternehmen, Behörden
Ziele:
- Ansiedlung von Unternehmen
- Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen sowie
- Verbesserung der Wirtschaftsstruktur
Leistungen:
5710101 Bestandspflege und Bestandsentwicklung
5710102 Gewerbestandortentwicklung
5710103 Projektbezogene Begleitung von Ansiedlungen und Existenzgründungen (Unternehmensansiedlungen)
5710104 Branchengespräche und Netzwerke
5710105 Marketing, Akquisition, Konzepte
5710106 Regionale Kooperation
5710107 Hochschulkontakte und Zusammenarbeit
5710108 Ströervertrag
Finanzen in €:

Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis
Haushaltsvorjahr
Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-

folgejahr
zweites Haushalts-

folgejahr
drittes Haushalts-

folgejahr
Anzahl Unternehmensbesuche
Anzahl Branchengespräche
Anzahl Präsentationen (eigener Stand, 
Gemeinschaftsstand)
Anzahl abgegebener Broschüren/CDs
Anzahl Newsletter
Anzahl Projekte
Umfang Medienberichterstattung
Anzahl Ansiedlungen
Anzahl Existenzgründungen
Kosten des Produkts
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Produkt: 57501 Tourismusförderung
Hauptproduktbereich: 5 Gestaltung Umwelt
Produktbereich: 57 Wirtschaft und Tourismus
Produktgruppe: 575 Tourismus
Produktverantwortung: I.1 – Stabsstelle für Kommunale Wirtschaftsförderung, Tourismus und Beteiligungsverwaltung

Bernd Nottebaum
Beschreibung des Produktes: Tourismusplanung, Tourismusentwicklung
Auftragsgrundlage: Beschluss der Stadtvertretung
Art der Aufgabe: freiwillig
Produktart: extern
Zielgruppe: Vereine und Verbände, Touristen/ Gäste, Private Unternehmen, Kommunale Unternehmen
Ziele:
- Aufbau und Etablierung der Tourismusmarke Schwerin national und international
- Stärkung des Wirtschaftsfaktors Tourismus
- Umsetzung und Fortschreibung des touristischen Leitbildes
- Profilierung des Tourismusstandortes
Leistungen:
5750101 Steuerung und Entwicklung touristischer Projekte
5750102 Koordinierung der Akteure und Kooperation mit Leistungsträgern
5750103 Angebotsverbesserung und Koordinierung touristischer Infrastrukturmaßnahmen
5750104 Stärkung des touristischen Marketings und Umsetzung von Maßnahmen
5750105 Mitarbeit in touristischen Vereinen und Verbänden
5750106 Stadtmarketing                        (dafür Streichung des Produktes 57502 Stadtmarketing GmbH)

Finanzen in €:
Einzahlungen4 Auszahlungen5 Liquiditätssaldo Erträge Aufwendungen Ergebnis

Haushaltsvorjahr
Haushaltsjahr

Grund-/Kennzahlen:
Veränderung gegenüber dem Vorjahr

Bezeichnung Haushaltsvor-
vorjahr Haushaltsvorjahr Haushaltsjahr erstes Haushalts-

folgejahr
zweites Haushalts-

folgejahr
drittes Haushalts-

folgejahr
Anzahl der Projekte
Anzahl Präsentationen (eigener Stand, 
Gemeinschaftsstand)
Umfang Medienberichterstattung
Anzahl der Touristen
Kosten des Produkts
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